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KATHOLISCHE KIRCHE IM PASTORALRAUM GIEßEN-SÜD 

Fernwald, Hungen, Langgöns, Lich, Linden und Pohlheim 

 

 

Projektgruppe Sozialpastoral 

Datensammlung zur Frage: 
Was ist an karitativ-diakonischen Elementen schon im Pastoralraum lebendig? 

Stand: 17.10.2023 

1. was ist im Pastoralraum lebendig 

2. was ist vorhanden, aber konzeptionell nicht ausreichend in Pfarreistrukturen implementiert 

3. was fehlt gänzlich                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

      

1. Was ist im Pastoralraum lebendig? 

 Geburtstagsbesuchsgruppe in Langgöns 

Gemeindemitglieder werden ab dem 70sten Geburtstag von Vertreter*innen der Kirchengemeinde 

besucht. Zurzeit fünf Mitglieder, eine Leitung, die Besuche koordiniert. Die Gruppe selbst trifft sich 

nicht. Wie ist Gruppe in Gemeinde präsent? 

Männerkreis Langgöns 

monatliches Treffen, zurzeit 15 Mitglieder 

Vorstand: Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Kassenwart, Schriftführer 

offene/geschlossene Gruppe? Angebot der Gemeinde? Präsenz? 

Jugendarbeit 

-Pfadfinder DPSG-Stamm Langgöns 

Zeltlager Pfingsten 

Fahrt im Sommer, Präsenz in der Gemeinde bei unterschiedlichen Aktionen 

-Erstkommunion- und Firmkatechese, Integration in Gemeindestruktur? 

-Sankt-Martin-Feier, Kooperationen mit Stadt, Kitas etc.? 

 

2. Was ist vorhanden, aber konzeptionell nicht ausreichend in Pfarreistrukturen 

implementiert?  

Alten- und Krankenseelsorge, Altenheime, Kliniken, Psychiatrien 

-Altenheime 

Lich Schlosspark Andacht monatlich 

Lich MENetatis Andacht monatlich und Besuch Sternsinger 

Hungen Bitzenstraße Andacht monatlich und Besuch Sternsinger 

Hungen „Am Limes“ Andacht monatlich 

Alloheim Neue Mitte Pohlheim alle zwei Monate 

Pohlheim „Residenz“, monatlich Andacht mit Kolpingfamilie 

Pohlheim Tagespflegeeinrichtung „Gutzeit“, monatlich Andacht 

AWO Langgöns Andacht monatlich 

Linden Andacht monatlich 

-Besuch der Kirchenchöre einmal im Jahr 

 

Präsenz der Gemeinde in den Heimen, Angebote der Gemeinde? 
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-Seniorenwerkstatt Langgöns 

Angebot der Stadtgemeinde, Mitwirkung Männerkreis Langgöns 

Wie sieht Mitwirkung aus? 

keine weitere Beteiligung der Gemeinde 

 

-Seniorentreffen 

„Erzählcafe`“ vierteljährlich, Pohlheim Sankt Martin 

-Seniorentreff Langgöns, Linden 

monatliches Treffen 

Angebote für wen? Wie erfährt man von diese Angeboten? 

 

-Schottener Reha Langgöns 

Klinik für Menschen mit geistiger Behinderung oder psych. Erkrankungen 

Sternsingeraktion, ansonsten keine Präsenz der Pfarrei 

 

-Demenzgruppe Pohlheim 

Gruppe nutzt Räume in St. Martin; Pohlheim, ansonsten keine Beteiligung der Gemeinde 

 

-Asklepios Klinik Lich 

Klinikseelsorge GR Michaela Ziegler 

Mitarbeit in der Rufbereitschaft Pfr. Sahm, Pater Linto 

Grüne Damen, betreut durch Klinikseelsorge, keine Beteiligung der Pfarrei 

Besuch von Firmlingen und Konfirmanden 

Sternsinger Lich zu Gast 

Stationenbesuch mit Singen von Erwachsenen (vor Corona, soll weitergeführt werden) 

Kontakte, Kooperationen mit Gemeinde? 

 

-Jugendhilfeeinrichtung SKF Leihgestern 

Kontakt zur Sakramentenvorbereitung, ansonsten keine Kontakte zur Gemeinde 

 

Jugendarbeit 

-Zeltlager 

Lich Pfingsten (Organisation: Stefan Dietl) 

-Zeltlager Pohlheim? Sebastian Fritsche 

      darüber hinaus keine Angebote der Gemeinde (Ausnahme Pfadfinder s. 3.1.) 

-Wunderkinder Langgöns 

Angebot evang. Gemeinde für Kleinkinder bis Grundschulalter 

keine Beteiligung kath. Pfarrei 

-Nikolausaktionen? 

 

Angebote für Familien mit Kindern 

Lich: 

- 1x im Jahr: Tauferinnerungsgottesdienst für Kinder 0-4 Jahre mit, Kaffeetrinken & Spielnachmittag 

als "Kontaktreffen"  

- Martinsspiel, Martinszug, und Martinsfeuer 

PV Am Limes 

- 1x Jahr Gemeindefreizeit; 1 Woche 
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Weitere sozialpastorale Angebote der Gemeinde/n 

-Frauenkreis Langgöns 

keine regelmäßigen Treffen 

helfen bei Bedarf bei Aktionen in der Pfarrei 

Wer gehört warum zu diesem Kreis? Offene/geschlossene Gruppe? Falls offen, wie werde ich Mitglied 

in diesem Kreis? 

-Kolpingsfamilie St. Martin Pohlheim 

- Kolpingtreffen einmal pro Monat, geschlossene Gruppe 

- Suppenessen mit Adventsmarkt 

- Schuhaktionssammlung einmal pro Jahr 

Bewerbung von Veranstaltungen über Pfarrbrief und Plakate. Wie in Gemeindestruktur präsent? 

-Friedenslichtverteilung  

in Lich und Langgöns; jeweils nur in Pfarrei 

-Tafel Lich (über Tafel Hungen e. V.) 

Räumlichkeiten im Pfarrzentrum werden in Lich zur Verfügung gestellt; Sammlung an Erntedank 

ansonsten keine Beteiligung kath. Pfarreien 

-Martinsschwestern Pohlheim 

Sammlung für Gießener Tafel in der Fastenzeit, ansonsten keine Beteiligung an der Tafel durch 

Gemeinde 

-Ökumenische Aktion in Lich: Lebendiger Adventskalender mit Nikolausaktion in St. Paulus in diesem 

Rahmen 

 

2. Was fehlt? 

Jugendarbeit 

„liegt in den Pfarreien brach“, was braucht es, um sie zu aktivieren, wie soll Jugendarbeit aussehen, 

woran erkennt man „Jugendarbeit“, was brauchen Kinder und Jugendliche etc.? 

z. B. Messdienertreff, Gruppenstunden, begleitende Angebote bis zum Erwachsensein 

 

Ferienspiele 

Lich, keine Beteiligung der Gemeinde 

 

Die zum Punkt „Jugendarbeit“ gestellten Fragen gelten auch für die folgenden Punkte: 

 

„Singleangebote“ 

z. B.: Gottesdienste für „Gemeinschaftssuchende“, Gesprächskreise etc. 

 

„Seniorenangebote“ 

 

Angebote für Familien mit Kindern 

z. B.: regelmäßiger Brief für Eltern ab Taufe für Kinder, Themenkreise für Junge Eltern etc. 

 

Angebote für alle Generationen 

kooperative Angebote: z. B: „Leihoma und -opa“, Vorlesestunde, Entlastungen für Alleinerziehende 

etc., z. B. „Blümchencafe´“  

 

Begrüßung neu Zugezogener 

z. B.: Begrüßungsbrief, Begrüßungsgottesdienst, Besuch von Vertreter*innen der Pfarrei 
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Angebote für Menschen in „Krisensituationen“ 

z. B.: Einsame, Suchtkranke und deren Zugehörige, psychisch Kranke und deren Zugehörige, 

Trauernde, „verwaiste Eltern“, etc., z. B. Gesprächsgruppen, Demenzcafé, Trauercafé 

 

Menschen mit besonderen Belastungen 

z. B.: Alleinerziehende, Menschen die Angehörige pflegen etc. 

-Zusammenarbeit mit gleichgesinnten inner- und außerkirchlichen Akteur:innen im  

 Pastoralraum 

 


